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Herausgeber

Prof. Dr. Andreas Igl, Diplom-Wirtschaftsinformatiker
(Univ. Honors), ist Professor an der Hochschule der
Deutschen Bundesbank in Hachenburg. Dort ist er für die
Fachbereiche Bankbetriebslehre und Bankenaufsicht verant-
wortlich. Seine derzeitigen Forschungsaktivitäten umfassen
insbesondere die Bereich Sanierungs- und Abwicklungspla-
nung, Stresstests, SREP, die bankpraktische Umsetzung des
ICAAP sowie die indikatorbasierte Gesamtbanksteuerung.
Nach seinem Studium hat er seit 2007 für zwei mittel-
ständische Spezialberatungsunternehmen für Risikomanage-
mentsysteme und Bankenaufsicht zahlreiche Kunden des
Finanzsektors beraten, zuletzt als geschäftsführender Part-

ner. Während einer zweijährigen Unterbrechung war er als wissenschaftlicher Mitarbei-
ter am Lehrstuhl für Statistik von Prof. Dr. Alfred Hamerle tätig. Seine Dissertation
behandelt die Risikobewertung von strukturierten Kreditprodukten.

Marcel Krüger ist Referent bei einer international agierenden
Privatbank einer global systemrelevanten Institutsgruppe. Er
befasst sich mit den Themen Sanierungsplanung und regu-
latorische Stresstests auf Basis der Anforderungen von
unterschiedlichen europäischen Aufsichtsbehörden. In seiner
Vergangenheit war er als Berater bei 1 PLUS i tätig. Schwer-
punkte seiner Beratertätigkeiten waren unterschiedliche
Fragestellungen im Rahmen nationaler und europäischer
Anforderungen der Sanierungs- und Abwicklungsplanung.
Ferner war er bei der Durchführung von EBA-Stresstests bei
verschiedenen Instituten in leitender Funktion beteiligt. Seine
Arbeit umfasste insbesondere die Konzeption und Weiter-

entwicklung bankpraktischer Ansätze. Des Weiteren tritt er für die genannten Themen-
felder als Seminartrainer auf.
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Dr. Christian Stepanek ist Berater bei 1 PLUS i. Zentrale
Themen im Rahmen seiner Beratertätigkeit sind aufsichtliche
Datenabfragen bei Banken. Dies beinhaltet z.B. Engagements
als externer Projektleiter in den SRB Data Collections zu
MREL, bei denen er seine Kunden fachlich und technisch
begleitet hat, sowie EBA-Stresstests. Im Bereich Ratingverfah-
ren berät er im Rahmen der EZB TRIM Exercise und der Vali-
dierung von Risikomessverfahren. Neben seiner Beratungs-
tätigkeit ist er auch als Referent zu den oben genannten Themen
tätig. Er ist Diplom-Physiker und promovierte in empirischer
Kapitalmarktforschung und angewandter Ökonometrie.

Sven Warnecke ist Berater bei 1 PLUS i. In seiner Tätigkeit
als Berater fokussiert er sich auf Themen um das Risiko-
management, insbesondere das Zinsänderungsrisiko im
Anlagebuch und die Überarbeitung von Risikotragfähigkeits-
ansätzen unter Berücksichtigung der neuen SREP-Anforde-
rungen sowie die aufsichtliche Sanierungs- und Abwick-
lungsplanung. Hierbei begleitete er verschiedene Institute in
der Erstellung ihrer Sanierungs- und Abwicklungspläne
sowie in der Erfüllung der Anforderungen verschiedener
Leitlinien (SREP, IRRBB, Stresstesting) der European Ban-
king Authority. Darüber hinaus ist er als Seminartrainer in
den genannten Themen sowie als Lehrbeauftragter an der

Hochschule der Deutschen Bundesbank tätig. Vor seiner Tätigkeit bei 1 PLUS i war er
als bankgeschäftlicher Prüfer in der Hauptverwaltung Hessen der Deutschen Bundes-
bank tätig und studierte an der Hochschule der Deutschen Bundesbank. Sein Tätigkeits-
schwerpunkt als bankgeschäftlicher Prüfer lag in dem Bereich der Gesamtbanksteuerung.

Autoren

Stefan Best, Dipl.-Volkswirt, ist Lecturer of Finance and Risk Management an der
Wiesbaden Business School. Nach verschiedenen Stationen in der Bankenindustrie (u.a.
einer Ratingagentur) ist er nun u.a. als Lehrbeauftragter an der Hochschule RheinMain
University of Applied Sciences tätig. Er referiert und publiziert regelmäßig zu seinen
Forschungsthemen im Bereich Banken, Kapitalmarkt und neuen Entwicklungen.

Nicklas Braun ist Manager Risk Governance bei der Aareal Bank AG. Er befasst sich
schwerpunktmäßig mit den Themen Krisenmanagement, Stresstest und Banksteuerung.
Im Rahmen seiner vorangegangenen Beratertätigkeit behandelte er Fragestellungen rund
um die Konzeption und Implementierung von Systemen der Risikomessung- und
Steuerung für verschiedene Kreditinstitute.
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Dr. Thomas Dietz ist seit dem 01.01.2015 Leiter des Referats Bankgeschäftliche Prüfun-
gen der Hauptverwaltung der Deutschen Bundesbank in Berlin und Brandenburg. Über
seine vorherige Tätigkeit als Professor an der Hochschule der Deutschen Bundesbank ist
er Themen der europäischen Finanzmarktintegration, insbesondere der Bankenunion,
nach wie vor verbunden. Er betreut noch regelmäßig Bachelor- und Masterarbeiten aus
diesem Bereich und hat in der Vergangenheit zu Fragen der europäischen Bankenaufsicht
(SSM, EBA u.a.) sowie zu Einzelfragen der Gesamtbanksteuerung unter Basel II publi-
ziert (z.B. zu Liquiditäts- oder Konzentrationsrisiken).

Kristina Duwe ist als Leiterin HR Strategie- und Qualitätsmanagement bei der NORD/
LB Norddeutsche Landesbank beschäftigt. In dieser Funktion ist sie u.a. für die konzern-
weite Personalstrategie, übergreifende personal-wirtschaftliche Fragestellungen z.B. in der
Sanierungs- und Abwicklungsplanung sowie für Change Management in bankweiten Ver-
änderungsprojekten zuständig. Zuvor hat sie in der Strategieentwicklung v.a. konzernweite
Projekte wie das EU-Beihilfeverfahren, Kosteneinsparungsprogramm sowie die Sanie-
rungsplanung begleitet und arbeitete in den Bereichen Vorstandsstab und Private Banking
der Bremer Landesbank. Sie ist Bankkauffrau und absolvierte nebenberuflich ein Studium
der Wirtschaftswissenschaften an der FernUniversität in Hagen sowie einen Master of
Business Administration an der Gisma Business School/Leibniz Universität Hannover.

Dr. Philipp Gann arbeitet als Senior Spezialist Risiko-Controlling in der Abteilung
Group Strategic Risk der BayernLB München. Den Schwerpunkt seiner Tätigkeit bilden
die mit der risikoartenübergreifenden Dimension des ICAAP in Verbindung stehenden
Themenfelder.

Stephan Greiner ist Diplom-Psychologe und Senior Consultant bei einem der renom-
miertesten Institute für Marktforschung, Meinungsforschung und Marketingberatung in
Deutschland. Er ist Experte im Bereich Markenführung und Kommunikation, speziali-
siert auf den Automobilsektor. Während seines Studiums in Regensburg und Bergen
(Norwegen) mit den Schwerpunkten Entscheidungsfindung und Informationsverarbei-
tung sammelte er erste Erfahrungen bei einem mittelständischen Beratungsunternehmen
für Kreditrisikomanagement. Stephan Greiner beschäftigt sich seit seinem Studium the-
menübergreifend mit Kommunikationstheorie, zugehörigen Konzepten und erfolgrei-
cher Umsetzung in Unternehmen.

Henning Heuter, Dipl.-Bankbetriebswirt (BA) und Bankkaufmann, ist geschäfts-
führender Partner von 1 PLUS i. Er befasst sich im Rahmen seiner Tätigkeit als Berater
und Seminartrainer für Risikosteuerung, die neben den Fragen des Risikomanagements
auch deren aufsichtsrechtliche Behandlung umfasst, mit der Entwicklung und Weiterent-
wicklung von Risikotragfähigkeits- und Reporting-Systemen sowie mit der Integration
der wesentlichen Risiken in die Gesamtbanksteuerung. Zuvor war er sechs Jahre bei der
Sparkasse Rügen im Bereich Unternehmenssteuerung für das Sachgebiet Risiko und
zudem seit Juli 2004 als Verhindertenvertreter für die Leitung des Vorstandsreferats ver-
antwortlich.
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Sascha Janus ist als Risk Controller für das Bankhaus B. Metzler seel. Sohn & Co.
(METZLER) tätig. Zuvor arbeitete er über zehn Jahre für die Norddeutsche Landesbank
– Girozentrale – (NORD/LB). Dort nahm er u.a. Aufgaben in den Bereichen Finanzen/
Steuern und Finanz- und Risiko-Controlling war. Zuletzt lag sein Aufgabenschwer-
punkt in der Koordination und fachlichen Weiterentwicklung der Sanierungs- und
Abwicklungsplanung.

Tanja Koehler ist Beraterin bei 1 PLUS i. Sie unterstützte im Rahmen ihrer Beratertätig-
keit u.a. eine Pfandbriefbank bei der Umsetzung der Anforderungen zur Abwicklungs-
planung. Zu ihren Aufgabengebieten zählten hierbei die institutsspezifische Einwertung
des BRRD-Umsetzungsgesetzes sowie weiterer relevanter ITS und RTS, die Durchfüh-
rung einer Gap-Analyse und die Durchführung von bankinternen Workshops. Zudem
war sie maßgeblich an dem Antwortschreiben von 1 PLUS i zur öffentlichen Konsulta-
tion des BCBS zum Thema FMIs und Internal TLAC beteiligt (siehe Homepage des FSB
unter dem Namen 1 PLUS i).

Dr. Stephan Kolmann ist Partner einer international tätigen Kanzlei mit Schwerpunkten
im Gesellschaftsrecht/Insolvenzrecht. Neben insolvenzverwaltender Tätigkeit berät er
laufend verschiedene Stakeholder im Krisenumfeld, sowohl bei außergerichtlichen wie
gerichtlichen Sanierungen, bei krisenbezogenen M&A-Transaktionen sowie bei der
Geltendmachung/Abwehr von Haftungs- und Anfechtungsansprüchen. Die Mehrzahl
seiner Fälle beschäftigt sich mit komplexen, grenzüberschreitenden Problemstellungen.
Sie schließt eine Vielzahl von bekannten Großinsolvenzen ein. Er war Lehrbeauftragter
für das Recht der Kreditsicherheiten an der Universität Regensburg im Rahmen der
Zusatzausbildung „Unternehmenssanierung“. Er referiert und publiziert regelmäßig zu
den Themen aus seiner beruflichen Praxis.

Alexander Kreutz-Peil ist Berater bei 1 PLUS i. Er befasst sich mit dem Risikomanage-
ment von Marktrisiken und operationellen Risiken sowie mit Themen der Sanierung und
Abwicklung von Banken. Im Anschluss an sein Studium der Betriebswirtschaftslehre an
der Universität zu Köln war er mehrere Jahre bei Allianz Global Investors im Bereich
Risiko-Controlling tätig sowie anschließend als Leiter des Underwriting Teams für die
Lone Star Fonds bei Hudson Advisors. Zuletzt lernte er in der Bundesanstalt für Finanz-
marktstabilisierung die Aufgaben der Rechtsaufsicht der Abwicklungsanstalten sowie in
leitender Funktion auch den Bereich der Nationalen Abwicklungsbehörde kennen.

Stephan Lutze ist Berater bei 1 Plus i und ist neben dem Stresstesing in der Gesamtbank
auch in der Sanierungs- und Abwicklungsplanung tätig, in denen er nicht nur konzep-
tionell, sondern auch bei der Entwicklung von Tools unterstützt hat.
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Maximilian Mümken ist Innovation Manager bei finstreet. Er befasst sich mit digitalen
Lösungen und Produktstrategien für Kreditinstitute. In Digitalisierungsprojekten liegt
sein Schwerpunkt auf regulatorischen Fragestellungen sowie der Konzeption und Um-
setzung von digitalen Lösungen. Zuvor arbeitete er bei 1 PLUS i in Risiko-Controlling-
und Sanierungs-/Abwicklungsplan-Projekten.

Florian Pflüger ist Senior Projekt Manager Regulatorik bei der DekaBank. Er verant-
wortet die Erstellung des Sanierungs- und Abwicklungsplan und ist darüber hinaus für
Fragestellungen rund um die Digitalisierung verantwortlich. Zuvor arbeitet er über zehn
Jahre in verschiedenen Beratungs- und Wirtschaftsprüfungsunternehmen und begleitete
Startups bei der Erstellung ihrer Business-Pläne.

Prof. Dr. Oliver Read, Professor of Finance an der Wiesbaden Business School, Hoch-
schule RheinMain University of Applied Sciences. Nach verschiedenen Stationen in der
Bankenindustrie sowohl im Inland als auch im Ausland ist er nun Professor an der Hoch-
schule RheinMain University of Applied Sciences. Seine aktuellen Forschungsgebiete
umfassen Fragestellungen zu Marktpreisrisiken, Kreditrisiken, Banken und Kapital-
markt sowie neue Entwicklungen wie Kryptowährungen und Brexit. Er referiert und pu-
bliziert regelmäßig zu seinen Forschungsthemen.

Alenka Reinmöller, LL.M., ist Referatsleiterin in der Abteilung Abwicklungsplanung
bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungen. Sie befasst sich seit 2015 mit der Ab-
wicklungsplanung und verantwortet diese aktuell für Non-SRB-Home-Banken, insbe-
sondere CCPs, CSDs sowie Institute aus dem genossenschaftlichen Finanzverbund. Sie
war vor ihrer jetzigen Position seit 2011 als Institutsbetreuerin für Privatbanken, die im
Zuge der Finanzkrise staatliche Beihilfe erhalten haben, bei der Bundesanstalt für Finanz-
marktstabilisierung tätig. Davor war sie in verschiedenen Bereichen und Positionen im
Finanzsektors tätig, darunter Wirtschaftsprüfung und Asset Management.

Matthias Schupp ist Berater bei 1 PLUS i. Er befasst sich mit Themen im Kontext des
Risiko-Controllings und des Aufsichtsrechts. Im Vorfeld seiner Beratertätigkeit absol-
vierte er ein Masterstudium der Finanzwissenschaft an der Leuphana Universität Lüne-
burg, um anschließend ein Traineeprogramm bei einer international tätigen Landesbank
zu absolvieren.

Stefan Schwengler ist Principal bei Oliver Wyman. Er hat umfangreiche Beratungs-
erfahrung im Financial Services Sektor für Banken, Zentralbanken und Aufsichts-
behörden. Er beschäftigt sich v.a. mit Bankenregulierungs- und Aufsichtsthemen sowie
Kapital- und Liquiditätsmanagement. Sein inhaltlicher Schwerpunkt sind Projekte in der
Sanierungs- und Abwicklungsplanung für Banken in Deutschland und Europa; er koor-
diniert dafür die europaweite Expertenplattform von Oliver Wyman.
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Mario Sonneborn, Dipl.-Betriebsw. (FH), ist selbständiger Unternehmensberater bei
Mario Sonneborn Unternehmensberatung. Er befasst sich mit der aufsichtsrechtlichen
Beratung von Banken sowie der Implementierung von Lösungen für das Meldewesen.
Zuvor war er als Manager bei der Unternehmensberatung BearingPoint sowie als
Oberinspektor bei der Deutschen Bundesbank tätig.

Kim van Dyk, Dipl. oec., ist Mitarbeiter in dem Bereich Regulatory Reporting and
Analytics bei der NORD/LB. Er befasst sich mit der Einführung neuer Meldungen,
der IT-seitigen Umsetzung aufsichtsrechtlicher Themen sowie der Beantwortung von
Meldewesen bezogenen Ad-hoc-Anfragen. In seinem vorherigen Berufsleben war er in
der Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung tätig und wechselte dann in die banknahe
IT-Beratung.

Dominik Weh ist Partner bei Oliver Wyman. Er hat umfassende Erfahrung im Bereich
Financial Services, wo er regelmäßig für Banken, Zentralbanken und Regulatoren sowie
Aufsichtsbehörden arbeitet. Zu seinen Schwerpunktthemen gehören insbesondere alle
inhaltlichen und methodischen Fragestellungen in Risiko- und Finanzfunktionen (inkl.
Organisation und Governance). Darüber hinaus hat er seit mehreren Jahren einen
Schwerpunkt im Bereich Bankenregulierung, wo er u.a. Projekte zu Sanierungs- und
Abwicklungsplanung leitet.
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